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Der Prinz und die weiße Katze
Ein Märchen aus Indien (~510 Wörter)

1. Kein noch so berühmter Arzt konnte dem Prinzen helfen. Was spürte er in 
sich?
 ein brennendes Leiden im Magen
 eine große Unruhe, die von Tag zu Tag größer wurde
 ein krampfhaftes Schütteln, das von Tag zu Tag größer wurde
 schlimme Kopfschmerzen

2. Wer ging eines Tages am Palast vorbei?
 ein alter Mann
 eine schöne Prinzessin
 ein weiser Zauberer
 eine Fee

3. Wohin ging der Prinz, um Ruhe zu finden?
 Er setzte sich mitten in einen Wald.
 Er verkroch sich in einer kleinen Hütte.
 Er ging zum Fluss und setzte sich auf einen Stein.
 Er schlief auf einer großen Wiese.

4. Warum fand er auch dort anfangs nicht zur Ruhe?
 Immerzu geschah etwas, das ihn ablenkte.
 Es stank so sehr dort, dass er nicht nachdenken konnte.
 Er wurde andauernd von hilfesuchenden Mädchen gestört.
 Er hatte gar keine Lust dazu, Ruhe zu finden.

5. Welchen Tieren stellte der Prinz die Frage, wie man Ruhe findet?
 den Löwen und Leoparden, die er auf der Lichtung traf
 den Adlern und Möwen, die hoch oben am Himmel kreisten
 den Maulwürfen, die ihn beobachteten
 der Schlange, der Ameise und dem kleinen Affen

6. Wen entdeckte der Prinz schließlich zusammengerollt im Gras?
 eine weise Schlange
 ein Schaf und einen Ziegenbock
 eine weiße Katze
 eine kleine Maus

7. Was tat dann der Prinz, um endlich zur Ruhe zu kommen?
 Er fragte einen weisen Zauberer um Rat.
 Er sprang wie wild umher, streckte und reckte sich wie die Katze.
 Er rannte zurück zum Palast und war geheilt.
 Er ärgerte sich sehr und tötete das Tier.

8. Was wurde aus dem Prinzen?
 ein reicher König
 ein armer Bettler
 ein berühmter Lehrer
 ein Wahrsager
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